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Gross die Freude – Gross der Name

Sind bereit, für ihre Gemeinde Grosses zu leisten: Eva Johann, Ernst Trefzer, Jens Amann, Stefan Schädler, Conny Vogt-Kleeberger, Ferdinand Schurti, Vorsteherkan-
didat Max Gross, Max Burgmeier, Alex Büchel, Jürgen Negele und Walter Bargetze (v. l). Bilder Daniel Schwendener

Dichtes Drängen im Foyer: Die Neugierde, wen die VU Triesen für die Gemeinderatswahlen vom 18.
und 20. Februar 2011 nominiert, war gross.

Ein voller Saal: Der Guido-Feger-Saal in der Musikschule Triesen war bis auf den letzten Platz besetzt
und es musste nachgestuhlt werden.

DieVU Triesen hat im wahrs-
ten Sinne desWortes Grosses
vollbracht. Sie schickt einen
Vorsteherkandidaten und zehn
Gemeinderatskandidaten ins
Rennen um die begehrten Sitze
und bringt frischenWind ins
Triesner Gemeindeleben.

Von Desirée Vogt

Triesen. – Es war, als hätten die Tries-
nerinnen undTriesner geahnt, dass der
Abend im Guido-Feger-Saal der Mu-
sikschule ein ganz «Grosser» werden
würde.Sie strömten nämlich in Massen
herbei, sodass sogar nachgestuhlt wer-
den musste.Als bekannt gegeben wur-
de, dass der Ortsgruppenvorsitzende
und Gemeinderat Max Gross sich um
den Sitz desVorstehers bewirbt und die
VUTriesen zudem eine volle Liste und
damit zehn Gemeinderatskandidaten
präsentieren kann,ernteten dieVerant-
wortlichen einen grossen und lang an-
haltendenApplaus – ebenso, als sie al-
le einhellig nominiert wurden.

Ein dynamisches Team
«Gross ist die Freude – Gross sein Na-
me», freute sich Ortsgruppen-Mitglied
Marco Weishaupt, der den Vorsteher-
kandidaten ankündigen durfte. Gross
besitze alle Fähigkeiten und Fertigkei-
ten, um das Amt desVorstehers wahr-
zunehmen. Es seien nicht nur die poli-
tische Erfahrung und das Wissen um
den Umgang mit derVerwaltung, son-
dern vor allem seine persönlichen
Kompetenzen, die ihn zu einem wür-
digen Gegner des amtierendenVorste-
hers machten. «Und er ist es auch, der
dem Team seine Dynamik verleiht.»
Dass dem so ist, zeigte sich anschlies-
send, als sämtliche Kandidatinnen und
Kandidaten auf die Bühne traten und
sich persönlich vorstellten. Darunter

befinden sich sowohl zwei altbewährte
wie auch acht neue, mo-
tivierte Kräfte aus allen
Berufs- und Alters-
schichten, die ihrWissen
und ihre Erfahrungen in
die Gemeindearbeit ein-
bringen möchten.

Eine Grussbotschaft
«Das ist ein starkes Zei-
chen», freute sich Regie-
rungsrat Hugo Quaderer,
der ebenfalls davon überzeugt ist, dass
Max Gross das Zeug dazu hat,das brei-

teAufgabenfeld einesVorstehers abzu-
decken. «Ausserdem
zeichnet ihn beson-
ders sein Humor aus.
Er ist das beste Bei-
spiel dafür, dass sich
Kompetenz und Hu-
mor gut vereinen las-
sen.» Quaderer über-
brachte zudem eine
Grussbotschaft des
Landtagsabgeordne-
ten und Gemeinde-

ratskollegen Gebi Negele, der derVer-
anstaltung aufgrund eines Auslands-

aufenthalts leider nicht beiwohnen
konnte. Dieser liess ausrichten, dass es
aussergewöhnlich sei, was Max Gross
in Triesen schon bisher geleistet habe.
Und was er zu leisten wirklich in der
Lage sei,könne er unter Beweis stellen,
sollten ihm die Triesner ihr Vertrauen
schenken. «Du heisst nicht nur Gross,
du bist auch gross.»

Alles ist möglich
Auch Parteipräsident Adolf Heeb
nahm mit Freude zur Kenntnis, dass
Triesen eine hervorragende Mann-
schaft ins Rennen um die Gemeinde-

ratssitze schicke.Ausserdem habe die
Partei schon lange mit einerVorsteher-
kandidatur von Max Gross geliebäu-
gelt. «Die Chance auf Erfolg ist
gross», ist Heeb überzeugt und rief da-
zu auf, diese auch zu nutzen. Ausser-
dem sei es wichtig, umzusetzen, was
sich die VU landesweit auf die Fahne
geschrieben habe: «Wir sind da!». Für
die Gemeinde und für jeden einzelnen
Bürger und jede Bürgerin.Dass dieVU
Triesen diese Botschaft ernst nimmt,
hat sie mit ihrem gestrigenAuftritt un-
ter Beweis gestellt.Und wissen lassen:
«Nichts ist unmöglich.»

Jens Amann (neu)
JensAmman ist 49 Jahre, verheiratet,
Betriebsökonom MBA und Wirt-
schafts-Ingenieur FH sowie selbst-
ständiger Unternehmensberater und
Generalunternehmer für erneuerba-
re Energien. In seiner Freizeit fährt er
gerne Ski.

Walter Bargetze (neu)
Walter Bargetze ist 40 Jahre, in festen
Händen und arbeitet bei der LGT
Bank in Liechtenstein in Bendern, bei
der er als Hauswart und stv. Leiter für
den Unterhalt der Gebäude verant-
wortlich ist. Seine Hobbys sind Fuss-
ball, Rad fahren und Langlaufen. Im
Besonderen setzt er sich alsTrainer im
Nordic Club Liechtenstein für die Be-
lange des Nachwuchses ein.

Alex Büchel (neu)
Alex Büchel ist 37 Jahre, verheiratet
und Vater eines Sohnes. Als Elektro-
kontrolleur mit FA ist er für die Liech-
tensteinischen Kraftwerke tätig.

Überdies gilt sein Interesse auch der
Naturheilkunde, mit welcher er sich
seit Jahren intensiv beschäftigt und
stetig weiterbildet. Er wandert gerne
in der freien Natur und geniesst es,
für seine Familie zu kochen.

Max Burgmeier (neu)
Max Burgmeier ist 42 Jahre, verhei-
ratet und Vater von zwei Söhnen. Er
ist gelernter Zahntechniker, Mitinha-
ber eines zahntechnisches Labors in
Triesen und ist zudem Prüfungsex-
perte bei den Lehrabschlussprüfun-
gen an der Berufsschule St. Gallen.
Auch war er Mitglied bei der damali-
genArbeitsgruppe Zukunftswerkstatt
Spörry-Areal. In seiner Freizeit trai-
niert und betreut er eine Junioren-
mannschaft beim FC Triesen. Zu sei-
nen Hobbys zählt er ausserdem seine
Familie und Sport im Allgemeinen.

Eva Johann (bisher)
Eva Johann ist gelernte Kauffrau, 47
Jahre, verheiratet und Mutter von

zwei erwachsenen Töchtern. Sie ist
seit 2007 Mitglied im Gemeinderat,
Fraktionssprecherin und Inhaberin
des Ressorts Soziales. Gerne hält sie
sich in der Natur auf, zieht mit Wal-
king-Stöcken über Stock und Stein
und findet Entspannung beim Yoga.

Jürgen Negele (neu)
Jürgen Negele ist 29 Jahre, ledig und
ist als eidg. Bankfachmann und eidg.
Finanzplaner mit Fachausweis bei der
Liechtensteinischen Landesbank AG
beschäftigt. Seine Freizeit verbringt
er allgemein gerne mit Sport wie Bi-
ken, Joggen, Inlineskating, Langlau-
fen und Skifahren. Zudem ist er Mit-
glied bei der Bergrettung und hilft als
Trainer beim Nordic Club aus.

Stefan Schädler (neu)
Stefan Schädler ist 43 Jahre, verhei-
ratet und Vater eines Sohnes. Er ist
dipl.Wirtschaftsinformatiker FH und
Master of Sciene in InformationTech-
nology. Als Mitinhaber und Mitglied

der Geschäftsleitung der Toppic In-
formatik AG zeichnet er unter ande-
rem verantwortlich für die Konzepti-
on und Weiterentwicklung von Soft-
ware für die Öffentliche Verwaltung.
Als seine liebste Freizeitbeschäfti-
gung nennt er den Kampfsport.

Ferdinand Schurti (neu)
Ferdinand Schurti ist 50 Jahre und ver-
heiratet. Er ist dipl.Wirtschaftsprüfer,
Inhaber und Geschäftsführer der Re-
vikon Kontroll- und Beratungsaktien-
gesellschaft in Vaduz. Bereits in den
80er-Jahren war Schurti Mitglied in
der GPK der Gemeinde. Zudem ist er
seit 12 Jahren in der Finanzkommissi-
on aktiv und kennt die finanzielle Ent-
wicklung der Gemeinde bestens und
aus erster Hand. Seine Hobbys sind:
Tennis,Tauchen und auf Reisen frem-
de Kulturen entdecken.

Ernst Trefzer (bisher)
Ernst Trefzer ist 51 Jahre, verheiratet
undVatervondreiSöhnen.Er ist selbst-

ständiger Radio-TV-Elektriker und
führt zusammen mit seinem Schwa-
ger die Radio Gassner AG in Vaduz.
Trefzer ist politisch erfahren. Bereits
von 1995 bis 2003 war er Mitglied im
Gemeinderat und zuletzt Schulrats-
präsident. Nach einer Pause von vier
Jahren gelang ihm erneut der Sprung
in den Gemeinderat. Seit 2007 ist er
Inhaber des Ressorts Bau.Privat ist er
leidenschaftlicher Winzer und Präsi-
dent desWeinbauvereins Triesen.

Conny Vogt-Kleeberger (neu)
Conny Vogt-Kleeberger ist 46 Jahre,
geschieden und Mutter von dreiTöch-
tern.Als gelernte Kauffrau ist sie seit
mehreren Jahren im Personalwesen
in Teilzeit tätig. Seit ihrer Jugend in-
teressiert sie sich für politische The-
men und beteiligt sich seit vielen Jah-
ren aktiv am Gemeindegeschehen. In
der laufenden Mandatsperiode ist sie
Mitglied in der Jugendkommission.
Ihre Freizeit gestaltet sie gerne mit
Lesen, Ski fahren und Reisen.
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